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BURGEN UND MAUERN

Als auf den Burgen noch lebte
Tyrannisch ein Herrschergeschlecht,
Vor dessen Härte erbebte
Manch Armer ohn' Anspruch auf Recht,
War doch sein Mühn nicht vergeben,
Die Sonne, sie schien auch für ihn,
Vergoldet war drum sein Leben,
War nicht ohne Zweck und Sinn. —

Zwar könnt er schützen die Seinen
Nicht so, wie die auf dem Schloss,
Ging's ihm doch wie andern Kleinen,
Ihm fehlte der schirmende Tross. —

Heut' hat das Blatt sich gewendet,
Es herrscht der geringere Mann,
Die Macht der Burg ist beendet,
Doch der Zwang, er dauert noch an!

Denn wahre Freiheit lässt finden
Sich nicht im Besitz und im Geld,
Da diese nicht überwinden
Die Schwierigkeit unserer Welt.
Der Wert von Burgen und Mauern,
Gehört der Vergangenheit an,
Um sie wir alle nicht trauern,
Der Wandel der Zeit schuf daran. —

Erst, wenn die Selbstsucht gestorben,
Erstehet ein freies Geschlecht,
Von da an wird unverdorben
Bewahret der Friede, das Recht,
Und keine Festung zum Ringen,
Braucht's mehr. Eine andere Zeit
Wird dann die Herzen bezwingen
Und bannen den Gram und das Leid.

Umschlagbild: Festung Salzburg Originalaufnahme von Ruth Vogel
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